Der Ziemhacker Schnellzug





Das Jahr, noch nach gregorianischem Maß, lautet 2084.  Die Erdteile Europa wird von der Deutsche Weltschaft verwaltet, wobei Friede, Ruhe, Wissenschaftlichefortschritte, Forschung, und allgeimeines Wohlhaben herrschen.  Jedoch, seit vier langen Jahren versuchen eine kleine, aber hingegen geldreiche und beeinflußreiche Gruppe,  die Riegerung der DW auseinanderbringen, um ihre vor langem zum neun und neunzug prozent ausgestorbenene Gesellschaft  wieder einsetzen.   Erhöht, nehmen die Häufigkeit der Gewalttaten gegen Nicht-militärpesonnel zu, welche sich gefordert hatte, einen Sondereinsatz Supermarinen zusammensammeln müssen.  Hans Ziemhacker, auserordentlich ausgebildeter Söldner, militärischer Sachverständiger, allgemein netter Kerl, bis jemand ihm einen Tötbefehl reichte, oder sein Vorhaben querte.  Seine Jungendzeit verbrachte sich dieser Man mit jeder Körperertüchtigungsübung, die man in sich sogar erschöpfen konnte.  Nach seinem Abschluß von der Deutsche Militär Akademie, gewann diese Machine eines Mannes an nicht nur sonderbare Geschick, sondern zusätzlich Kampferfahrung.  Im Eiskrieg der Siebzigern wurde ihm fünf Medallion verliehen;  zwei Tapferkeitsbände, einen Ring der Töterorden, ein Aufklärungsmedallion, und ein Verletztermedallion, als er seinen linken Kleinfinger opfern mußte.  Mit einer Größe von zwei meter plus einen zehn centimeter Zusatz, könnte er irgendwann, irgendwie, irgendwo, wenn er möchte einen Pfad schlagen. Seine Gesichtszüge nicht so überraschenderweise hatten mehr als einmal eine Hand Poker gewonnen, als niemand zur Zeit ihn lachen oder sogar lächeln beobachet hat.   Die Belkeidung er trug veriet keinesfalls seinen Rang in der Organization, ganz anderhandlich, ausser seiner Berghöhe nimmt man wahr, daß er Otto Nomalverbraucher war.   Hans Ziemhacker kannte keine Familei, seitdem er sich erinnern konnte, hatte er immer in Weisenanstalten gewohnt, nie ihm bekannt waren seine Leibmutter und Vater, nie erkundigte er sich danach. Ihm äußerst gräßlich galt ihm unschuldige Bürger und Bürgerin im Name eines politischen Vorhaben als Opfer zu fallen.  Vor Allem wollte dieser unaufdringliche Militärdienster dieses herabscheuliche Problem einem Ende führen.





Der Agent betrat das Arbeitzimmer der supra-geheim Militäranlage, nur den Reste des Einsatztruppe auf ihn wartend anstarren abzufinden.  


‘Nah, was ist mit euch los?  Kann ma nicht in dieser Orginization ein bißchen Ruhe haben, oder soll ich mein Tagesablauf von Protololband vorspielen?’


‘Nein, nicht nötig, bitte setzen Sie sich.’ entgegnete Rheindorf, ‘Als euch schon zur Ankennung geworden ist, hat eine Sondersammlung der Detusche Konfederation nach einigen Jahren Plannung, Erforschung und auch, wie es Euch zugebilligt wissen war, der Entdeckung der Geräte zur Überlichtsgeschindigskeit, das Zusammenstellen eines neuen Raumschiff angesezt.  So bald dieses ausgesuchten Bauort uns eingeschlossen wird, müssen wir unseren Dienst in Einklang mit den schon da im Einsatz findenen Truppen anschließen, sonst läuft das Risiko, daß unsere Feinde, ein ihres neuen Schirmbomben ansetzen werden.  Je wenig wir in der Tat von diesen neuen Superwaffen kenne, je verängstigter werden die Kabinetmitglieder.  Seit unserem letzen Treff mit diesen Bastarden, sind eine Menge unsere besten und tüchtigsten Innenmännen ums Leben gekommen.  Der Lateinische Volksfront droht uns unaufhörlich seit der Abgrenzug von 2034.  Wir fürchten uns um die Großstädte, weil diese öffentlcihen Bombenziele werden könnten.  


Einer der Agenten an dem runden aus tiefst glänzenden Marmor Tisch hob eine Hand in die Luft hoch, um die Aufmerksamkeit seines Vorgesetzter fassen. 


‘Warum in Hölle konnten wir nicht diese Neu-Aufständiger beim letzen Krieg ausgerottet haben?’  Alle anwesenden Männer mußten lachen, ‘Seit zwei Generationen ist ihre Kultur niedergegangen, die haben nicht ausreichend Erbgut eine Stadt aufzufüllen.’


Colonel Johann Achselman folgte, ‘Geehter Herr, wenn ich dieses Problem lösen könnte, wären wir alle noch auf Urlaub, darf ich weiter?’


Die Ruhe fiel wider dem Raum auf, als die Beleuchtung erheblich verringert worden war, während gleichzeitig einen Schirm aus der Decke langsam herunter glitt.  Aus irgendeinem an der Wand befestigte Miniprojector führte eine Bündel Strahlungen ihn der Wand entgegen, aus.  ‘Was Ihr hier seht, ist das Raumstation Pfalz II, in aller wahrscheinlichkeit, wird einen Vesuch auf dieses strategischen Punkt zum Anlaß einer größeren Bewegung, aufs Hoffen unsrer Verteidigungskreise lähmen, in einige Wochen vonstatten gehen.   Auf Grunde Funksendungen unsrer Spionberichter, deren Leben bereits vernichtet sind,’ ein anderes Bild erschien ins Bildschirm.  Zum Training waren alle Agenten zum Mond irgendwann geschickt, die Meistens in ihren ersten Trainingsjahr, um ihre ‘Raumfüße’ gewinnen.  Also, die große Siedlung, Kopernika, waren ihren Augen nicht Neues, jedoch, der schwarzen Fleck in der Mitte der Stadt, ahnte allen nicht Gutes nach. ‘Bedauerlicherweise, verloren wir eines früher in dieser Woche getätigten Angriff wegen, einige Männer und Frauen, nicht zu vergessen Kinder, die hier in Kopernika von und zu ihre Tageanstaltungen gegangen waren.  Um genau 08:30 Konfederationzeit sprang einen Satz einige Hauptgeneratoren zu den Sternen hoch.  Zum Glück konnte das Hauptcomputer alle übrige funktionierenden Schleuse abriegeln, ehe mehr als dreizig Prozent der Stadmitte Luftdruck entging.’  Die normaliweise harten Anlitzen der Männer weichten sich zur Ehre den Gefallenen, was dem Colonel nicht unbemerkt verpasst worden war.  Dem Agent Ziemhacker, wird es als ob jemand ihn mit seinem eignen Kuppel geschlagen hätte.  Nicht nur hat er eine Anfälligkeit brüllen anfangen wenn jemand die Frechheit Kopernika kleinreden hätte, zusätlich besitzt er eine Wohnung in der Stadtmitte, worin er in seiner Freizeit sein Mond-geologie Hobby ausübte.  Er beruhigte sich so wohl als möglich, und griff das Gepräch des Colonels wieder in Mitte eines Satzen auf.  


‘.....gewöhlich regalmäßigen Abständesn machen der LVF Angriffe auf unsere Staionen- und Regierungsgebäude her.  Obgleich wir eine ungewöhliche Pause der Versuche des Ablaßes halber ablasen, waren niemandem diese Mutsgröße erwartet.’ Colonel Achselman schaute den Boden an, als ob er seinen Männer andeuten wollte, daß er sich schämte, ‘Alle uns bestatten Freunde hieran, als enige getroffenen Bauwesen gehörten zum Geheimdienstzentrale.’


‘Colonel,’ sagte Ziemhacker, ‘dieser kleine Aufstand kommt bald zu Ende, wenn ich alle die persöhnlich mit den bloßen Händen entkehlen muß!’


Zum Erstaunen allen, lächelte der alte schlacht verschliffene Streitroß. ‘Ausgeziechnet, es freut mich, daß Sie einverstanden sind.’  


Zum dritten Male änderte die Landschaft im Bildschirm, nun wurde das ganze Konferenzzimmer hellrot bestrahlt.  Keine Zweifel wurde erhegt, daß was man da sah, das rote Planet war: Mars.  


‘Hier Gentilmänner,’ fuhr der Colonel fort.  Einige hatten nicht ein ‘Hurra’ verbeißen können, als jeder wusste, das dieses Begriff selten denen entgegengeworfen worden war.  ‘findet ihr die nächste und erheblichste Aufgabe zur Zeit, die wir diesen abscheulichen Untertanen angetan haben werden.   Hier auf dem Mars, wurde ihren Hauptlager gebaut.  Irgendwo in der Nähe des Nordpols, tief untergrund, liegt das schwarze Herz dieser Orginization:  Santiago Valdez.  Dieser Kerl möchten wir vors Gericht bringen, wobei er für seine Sünde sein miserabeles Leben in einem Gefängnis geniessen kann, natürlich angenommen daß er keinen Unfall bisher hätte. Grinsen wirden ringsumgetauscht bei Ausfsprache dieses Satzes.  Zweiter Objektiv,’ sein Laserpointer wies auf einen Gegend nur wenige Grad unter der aus Kohlendioxid bestehendes Eisgrenze hin, dann begann langsam ein Kreis zuzeichnen.  ‘Hier, ihr werdet natürlich mit Peilunggeräte, und alle unserer beste Ausrüstung besorgt werden, müsset ihr in zwei Gruppen durchdringen.  Einsatzgruppe A, von Rheinhold geführt, pflanzt einige Springsätze ein, während Gruppe B, von Ziemhcker geleitet, wühlte diesen Schwein aus.  Wir alle hoffen dann, daß, nach der Zerstörung dieses Basis, die Organization verzetteln wird.  Allegemein: Verzotteln wir die!’


Man hatte die Aufregung und Haß in diesem engen Raum spüren können, als die Lichter wurde wieder auf höheren Luxstufe aufgebracht worden waren, der Schirm glitt nochmals lärmlos in die Ruhepositoin, und die künstlich erzeugenden Gemälde an der Wand nahm nochmal Vorrang ein. Eine lange Pause vestrich, ehedem Colonel Achselman zum Schluß hinzufügt, ‘Ihr weißt wohin ihr gehen müßt, so viel Glück!’





Emsige Arbeiter in dem Flughalle beriteten die Einsatzschiffen vor, als die zwei Leiter der Gruppen zusammen einer Koridor in dem untergrundliegenden Regierungskomplex zum Quartier zu Fuß gingen.  Ein Anti-gravitationskahn schlich an den beiden geräuschlos vorbei, als dessen Führer zuwinkte.  Seit dem Bevölkerungszuwachs in 2076, wurden fast alle neue Bauprojekten unter der Erdschickte gelegt, alle waren froh darüber, daß die Gründe menschlichen waren, statt einer Bedürfnis wegen gefährlichen Sonnenstrahlen, als enige Wissenschaftler, die sich in die vorhergegangenen Jahren beschäftig waren, vorausgesagt hatten.  


‘Vier Jahren Kampf gegen diese Lateiner, ich muß mich fragen, wer eigentlich die noch ernst annämhe?’ gab Rheindorf mit schütteldem Kopf zu.  


‘Um mit dir offen zu sein,’ als Ziemhacker zur Seite wendete, um einige Fahrzeuge freie Bahn geben, entgegnete, ‘ich erinnere mich die, in der Schule, als ich noch klein war, kam eines Tages eine Gruppe  dieser Fanatiker hinzu.  Tag in und aus lungerten diese vor dem Schultor, aufs Wollen uns auf ihre Seite zwingen.  Vielleicht in dieser Zeit, erwarb ich meine Abneigung denen?  Alles in allem, wenn die nur ihre Münde zugehalten hatten können, müßte ich mich nicht hier stehen, also nicht dieses Gespräch mit dir erhalten, wer möchte nicht lieber auf dem Mond sein, mit Hammer und Meisel, bei Probesammeln?’ 


‘Mmm, stimmt.’ piepste er verwirrt.  


Obwohl wenn diese Männer an einer Aufgabe waren, könnte nicht einen Spalt dazwischen schlagen, hielten sie sich zum Seblst, wenn die glücklich genug heimkerhen waren, darum konnten sie nur unpersöhlich lernen, als diese Beziehung brachte die Stärke der Mannschaft zur vollen Potential, und vermied unnötige Sorge.  


‘Nur drei Tage bis Operation Rotfläche, bis dann.’  verteift in seinen Gedanken führte  Ziemhacker vor einen herankommenden Kahn einen Ausweichsmanöver, während er fast Rheindorf hinschrie.  


‘Ja, gut.  Bis dann!’  gellte Rheindorf ihm nach.


(


Hans’s überdurchscnittlicher große Unterkunft befand sich nicht so eines überanstrengeneden Spazierganges weit, jedoch, als er immer seinen körperlichen Spitzzustand erhalten wollte, lief er hin, ungeachet der Grundpersonel, der meistens einen kleinen Lächeln zuzogen, und deren Köpfe schüttelten, aus Respeckt, Erstaunstheit, und Neugier.  Alles schien sehr militärisch und geordnet zusein, bis Hans endlich die Tür seiner von der Unterkunftzentral vermittelete Privatwohnung erreichte, stand davor, tastete nach seine klirrenden Schlüssel in der tiefen Tasche seiner Hose, dann erfuhr mit einem Pfiff, daß in den Monaten während er weg war, ingendjemand hatte ihm einen Zettel gereicht, der ihm mitteilen sollte, alle Türe des Komplexes auf eine elektronische Eintrittskartessystem umsetzt worden waren.  


‘Nah,’ äusserte er leicht unter seinem Atem, normaliweise sparrte er sein Flüchten zu wichtigeren Sachen, ‘nach drei Monaten, alles was ich möchte ist eine warme Dusche geniessen, und ich muß mich nach jemandem absuchen, meine Karte besorgen!’  Mit Geduld stellte er seinen hierbetreffenden nutzlosen Schlüsselring in die Tasche wieder, als er seinen ersten übermäßigen Schritt nach dem Hauptstockwerkamt fortging.  Einen der Schläger, den er im Radio auf dem Herflug gehört hatte, hummte er zu sich, unbewusst, sogar was das Lied hieß.  ‘Zu einem Becher Tomatensaft, kann ich meinen Ankuft prosten, als offensichtlich die Pflege habe abwarten müssen!’  Jeder wusste daß obwohl dieser Riese eines Mannes nicht die Zeit eine Beziehung mit einem Fräulein haben hatte, daß die Augen eines gewissen Dietlend Wahrhammer immer zum Glanzen herauffunketten, so bald der Boden unter seinen massiven Beinen beben anfing, als er das Sanftbar eintratt.  Einige Minuten nachher, gelang er durch seines Laufen, das anderthalb Kilometer an das Stockwerkamt.  Ein schönes blondes Fräulein, es ihn zu erkennen schien, lächelte ihm hinan, als er stützte sich an den Rahmen des Amtfensters, wodurch niemand hatte unmittelbar in das Amt eingehen müssen.  Noch nicht an die Erdzeit angewöhnt, schaute er auf eine Uhr, die hinten über den Schultern des Fräuleins an der Wand hing, so daß er die passende Grüß dem entbieten könnte.  ‘Guten....,’ nur wenige Millisekunden zögerte er, ‘...Morgen!’  plauderte er ihr entgegen.  


‘Guten Morgen, Kapitän Ziemhacker’, gab sie ihm mit noch lächeldem Gesciht zurück.  Ich darf vernehmen, daß Sie einen wohlen Heimflug gehabt hatten?’  


‘Ja, Sie dürfen, aber bitte sehr, wie haben Sie meinen Name und besonders meinen Rang gekonnt?’


‘Hmm, nah, als Sie der einzige der nicht seine neue Eintrittskarte, und..’  grinste sie breiter, ‘...geschweige nach so langem, geholt haben, hatte ich keine Schwierigkeiten Sie erkennen sollen.  Zusätzlich hatte der Colonel mir eine Nachricht hinterlassen, daß man die Heißwasseranlage auf Volldampf schalten soll.’  


‘Ah, diese grundlosen Gerüchte!, die werden mein Ende sein!’ brüllte er.  


‘Hier ist Ihre Karte, und wenn Sie würden, ich mag einen heißen Bad auch, so bitte, laß mich zwei oder drei Liter übrig.’  flüsterte sie.


‘Immer bin ich in die Nesseln geraten, ich hatte vor Jahren meine Flinte ins Korn werfen sollen!’  entgegnete er ihr spielend.  


Er bedankt sich, drehte sich hingehen wollen, als die Amterin zufügte, ‘Übrigens, Hydroponiks, vierter Stockwerk.’ als sie zwischendurch ihren Stuhl zum Ordnerschrank wendete.  


‘Ach so, eine Humoristin, dachte er seblst, ‘meines Wissens, waren alle ausgestorben!’





Am Ende des Korridors, begegenete er einem der sechs Fahrstühle des Koplexes, und mußte die Augenbrauen heben, wenn eine unsichtbare Stimme ihn saft fragte, wohin er gehen möchte. 


‘Alles hat sich sehr rasch heir geändert,’ besann er an sich, ehedem er antwortete.  ‘Vergnügungsstockwerk, bitte.’  


Das hydrolisch-elektrisch getriebene Gerät begann sehr leicht unterzugehen, als die schlechte Musik aus in der Schutzwand verborgenen Lautsprechern hineinfloß.  ‘...und biite, dreh die Musik ab!’  plötzlich in Mitte eines Verses, herrscherte nochmal die Stille.  


Die Türe des Fahrestuhls glitt voneinander seitwärts. ohne daß Hans kaum bemerkt hatte, daß er zum Stillstand gekommen war.  Hier, auf dieser Ebene, war die Beleuchtung nur die Hältfe der harten Strahlen der Gasröhre, welche verlieh einen bequemen Anstrich, in dem alle Besucher eine Spur Behaglichekeit auffinden können.  Hingegen, mit den Kampfwille anregeneden Dientstplaketen auf den Wänden, vergaß niemand, daß die denoch Mitglieder einer Geheimorganization waren.  Die zahlreichen Klubs, Discos, insgesamt mit einem Schwimmbad und einige Tennisplätze, versorgen alle Benutzer mit der Freiheitsbeschäftigung ihres Wahles, deren beansprüchenden Arbeit fordert.  Als Hans dem Umriß der Außenwänden entlang folgten, fiel ihm von alle Zeiten die Schrei, und Lachen von Personal beim Spiele.  Beinah halbwegs ringsum, dem Gewichtstrainingsraum nebenan, lag sein Zielort;  Freiheitsraum 3.  Für alle die Nutzer, ‘Der Saftbar’ genannt.  Der in aller Wirklichkeit kleiner Raum, bestand aus einem Theke, und vier Stühlen, des einen gerade gewischt wird, als er hineintratt.  ‘Wie geht es dir?  Schönes?’ grubelte er der Dienerin’s Richtung entgegen, ‘Du hast mich womöglich vergessen!’  


Das Fräulein, es sich überbückt war, um einen Olivenstein von Boden holen, mußte beachtlich auf seinen Kopf aufpassen, so als nicht ihn gegen den Theke prallen lassen.  


‘Hialleieiai,’  allen Anschein nach, war Dietlend Wahrhammer nicht so jublig ihren Freund widerzusehen, ‘Nah, ja, keine Karte, keinen  Brief, und was hast du mir von dem Mond hergeschleppt, nur dich.’  sie bückte sich wieder hin, und fing nochmal an, ‘Du rast durch das All, läßt mich hier, ohne sogar eine Abschiedsgruß  hinterzulassen, und ich sorge mich Tag in und aus, ob du entweder deinen Kopf zu einem Lateiner geliefert hätte, oder in einem deiner nagelneuen Schiffes auf einer Freudefahrt bist!’  schließlich schlug sie den Abfall auf einen Stuhl, ‘Was hast du als Vetidigung für sich sagen können?  Ich wette gar nichts!, doch wird nicht dann verwettet!’  


Zu ihrem Erstaunen faßte er sie um die Taille, und zog sei ihm nah, um ihr einen kleinen Kuß, oder war es einen Biß?  geben wollen.  


‘Es tut mir Leid,’ sagte er mit seiner mitleidgefüllsten Stimme, ‘Du weißt daß wenn ich außergewöhnlichdringendnotweise gehen muß, ich mich nicht zögern kann.’


Ihr Körperhaltung unterdessen mit ihre Stimme, versanfte als sie ihm ihre Sorge zeigte.  ‘Ja, ich weiß, aber ein Fernruf würde mir gereicht haben.’ sprache er ihm leiser zu, ‘Besondere wenn ich weiß daß du noch einen gefährlichen Einsatz vor dir wider hast!’


‘Jemand hatte also bir bereits mitgetielt daß ich wieder hier war!’ kam halb franged vor.  


‘Natürlich, der Heißwasseranlagewarter, er war heirein nur ein Viertelstunde vor dir.’  Dietlend mußte lachen, und glücklicherweise, wußte sie, daß dieser Scherz ihn vor allem anreizte.  Er ließ sie los, und schaute die Tomatenpresse hinan, als ob er Süchtiger wäre.  


‘Nah, dieses Scherz halber, kannst du mir ein deiner Spezialitäten anrichten!  Mit Sardellen!’ wies er die Machine hin.  


‘Du und dein Magen!  Kampf und Essen, dann danach, Essen und Kampf!  Was dir herauswird, kann ich nicht voraussehen!’ 


Er wusste daß sie um ihn kümmert, und hatte das Gefühl daß wenn er sie schmeichelt, daß sie härter wird, so er ließ sie noch einen Moment brödeln, ehe er einen weiteren Satz hervorbrachte.  Zum Glück war sie außer Reichweite.


‘Übrigens, sieht es so aus, als alles was du leistete während ich fort war, hauft sich zum Nichts auf.’  Er suchte Deckung.  


‘Vorsicht, oder du wirst noch einen Fingen verieren!’ drohte sie ihn mit einem ziemlichen langen Messer, es ohne Zweifel sie auf Nichts ihm mit einem gutgerechneten Wurf, einen zusätzlichen Handglied abschneiden könnte, ‘Wie möchtest du eine nicht auf Einsazt gesschaffenen Verletzung dem Dok erklären?’  


Inzwischen hatte sie ein blutrotes Gebräu vor ihm gesetzt, es er gerne in einem Schluck hinuntertrank, wishcte die Lippen mit seinem einzigen karierten Handtuch ab, und sagte, ‘Ja, aber ohnehin darfst du nicht auf das Mission mitkommen, so kühlst dich ab, wärhend ich mich aufwärme!  Ich gehe mich baden.  Das heißt, störst mich nicht bis ich fetig bin.  Verstanden?’


Ein Mann der Warterpesonal kam herein, sah die beide Zueinanderbrüllenden an, und entschloß sich hernach zurückkommen müssen.  Hans stellte das Glas auf den Holtz nieder, als inzwischen die beide grinsen mußten.  


‘Nah gut, Hans, aber ruf später an.  Tschuß.’ gab sie schließlich zu.  


Er verließ sich von dem Raum, als gleichzeitig eine Gruppe schweißgebadeten Jungen hineingingen, und dachte selbst, ‘Laß diese Jungen alle ihren Frustrationen beruhigen, Pfiuw!  Die haben sicherlich diese Srteitbereitin in höherem Maß  bezähmen können als ich!’ 





‘Endlich,’ erwähnte er sich, ‘werde ich Wasser um meinen armen Körper fühlen.’  Obwohl die Mehrheit der Arbeteiter hatten Mittagessenpausen machen müssen, summte die Fluren mit einer ausserordentlichen Menge Verkehr, es ihm gefällt, als wird ihm dadurch die Emsigkeit der Konfederation verliehen, oder so nimmt es wahr.  Vor der Tür, die ihm Eingang zu seinem Paradies entspricht, prüfte er seinen Postkasten nach, um zu sehen wenn einige Bekannter ihm ein Paar Wörter hingeben wollte.  Leider traf er einen leeren Kasten, was ihm gewöhnlich war.  Ein grünes Licht leuchtete während der Einlage seiner Karte, und er öffnete die luftdichte Tür innenwärtes.  Einmal hatte er eine Katze, die ihm wenn er zurück von woher er gekommen war, gegegnet hatte, jedoch, seitdem die Putzfrau ein großes Schrecken bekommen hatte, ließ er die in den Bauch des Zentrums frei, welche alle Männer des Mekanikabtiel zum Jubeln gebracht hatte.  Die hieß danach Mekanie, und zur Zeit hat die den Rang, Mausjägerin erste Klasse.  Seine Wohning bestand aus zwei Zimmer, und eine Niche, die man eine Küche getäuft hatte.  Einige Mondproben linierten die Wände auf Regel, ein Beweis, daß wenn er nicht hier wäre, daß er lieber in einem Raumanzug auf der Mondoberfläche zu Hause war.  Als er gefragt wurde, wenn er ein Kontrollcomputer zum Zimmer zusammengeknüpft möchte, verneinte er, auf Grund daß er der Meinung war;  ‘Wenn niemand selbst einen Schalter drucken kann, geht die Welt unter.’  Dieser Entscheidung entsprechend, lies er durch eine flinke Bewegung seiner Digit fehlenden Hand das leichte von der Decke hängenede Lampe an.  Auf dem Boden befanden sich einige offen Bücher, die neben einer Sofa, ‘Wegweiser der Deutsche Konfederation Schiff ‘Eigenstrahl’ Streng Geheim’, ‘Böll: Erzählungen’, und die Libretto zu ‘Der Fliegende Holländer.’  


‘Ah, Kultur, und was für eine Mischung.’  besann er spottisch, ‘Wenn ich nur Angelegenheiten dafür hätte.’  


Auf dem Weg zum Badezimmer holte der die Libretto ab, ließ ein CD, die noch nach fast ein hundert Jahren vorhanden zum Kauf waren, ins Stereogerät auf dessem Einlagebrett hineingleiten, und automatisch, wie durch Zauberei, strömt die Overtüre den Lautsprechern heraus.  Sein Hend lag bereits auf den Türgriff des Badezimmers, wenn plötzlich er erinnerte sich, daß er Badesalz bedürfte.  ‘Hierzu,’ spach er sich selbst vor, und zwar sarkastisch, ‘habe ich eine zahlreiche Auswahl, ‘Ode du Schmierfett’, oder ‘Tannenduft für Männer.’  Der Sperrhahn krieschte laut von Unbenutzheit, als Dampf begann das Raum auffüllen.  


‘Ah, herrlich!’ drohnte ihm vom Mund, ‘in einer halbe Stunde, werde ich einem neuen Mann!’  sein linker Großzeh kam binnen ein Milimeter zum Wasserspiegel hin, wenn ein Siren, das neben ihm zu sein schien, plärrte mit voller Lautstarke, wie aus einem Alptraume, der auf ihn plötzlich stürtze.  


     ‘Achtung, Achtung, Angriff erwartet! (Angriffsflotte gepeilt!)  Alle Piloten zu Schiffen, Abstoß in drei Minuten, keine Übung....Achtung, Achtung,...’


     ‘Herrgott, was nun!’, er zog blitzschell den Fuß über den Badewannerand zurück, beriets nach einem Flugannzug suchend, ‘saubere Unterhose, und Socken, diese müssen reichen!’  Die weibliche Stimme fuhr mit der Warnung fort, als während er seinen zweiten Stiefel schnürte, Colonel Achselman in den Zimmerbildschirn erschien.


    ‘Pfalz II hat fünfundzwanzig Schiffe auf Radar, wenn Sie uns einen Besuch gönnen können, Ziemhacker!’  tobte der Colonel, ‘Wird es Uns eine Vergnügung!’  dem Colonel. 


     ‘Flughalle Sieben, Oberfläche Ebene, Ihr Schiff wird vollgetankt, zieh eine Linie!’ schloß er befehlend.  


(


Die roten Notlichter füllten die Gänge mit einem solch gespenstähnliche.... Halbbeleuchtung, daß alle die hin und her laufende Personal verschmierten zu einer einfarbigen Palette vor sienen Augen um.   Da Hans endlich, halb hüpfend zwischen den zweit Seitenpfäle des Rahmen seiner Tür von seinem Zimmer/Wohnung auf einem Fuße, um deine Flugstiefelklemme anzurasten, stand,  konnte er sich, durch den herumlaufenden Wirrwarr, auf sienen Weg auf den Hänger fortgehen.  Durchaus unbemerkt von der hunderttausendmal gedrillten Männer und Frauen des sich in demseblem Gange befindene Stockwerk des irdischen Standort, deren Aufgaben und Stationen wartete auf Befehle der Überbefehlshaber, rasten diese herumwirbeld als die voneinander abprallten, auf ihre respektiven vorbemerkten Stationabwehrdienststellen.  


In einer ihm allzuwohlangewöhnte Mode, deren Unterschied so ausgeprägt von seinem ausgeruhtem Selbst, habe man sich von Hans eine Entfernhung halten müssen, um Lebenserhalten willen.  Der Bär eines Mannes nun wohl hat sein Schiff abgezielt, war unter Befehle, und wollte hinbahnen, nicht Menschenbewusstes könnte ihn nun dem ablenken.  Er gab sich zwei Minuten.  Eine Gruppe Männer, die halb laufend, halb tastend wegen der überraschend plötzlich Lichtstärkeänderung, zu ihren Angriffabwehrstellen entlang einem Vorgange langsam fortbewegten , hörte ein ‘Klomp, klomp; Klomp, klomp’, und wußte unverwirrend was dieses pratschcen der Solen heißt.  Sich flach gelegen gegen die Wände, Armen gerade waagerecht gegen dieslbe gepresst, trabte ein Verwackeln an die vorbei, dem Verbindungstunnel entlang, als Hans zu dem Treppenhause, es der vernünfste Hinweg zu der Oberfläche zufällt, hinwollte.  


     “Hey,” sagte ein neukommer, der nicht lange da Dienst gehalten hatte, ‘was war das?’  


     ‘Wenn Du nicht weißt, dann mußt du leider nachher das Vergnügung haben.’ entgegnete ihm in aller Eile ein anderer Matt.





Obwohl sechshundert Treppen ober ihm ragten, hatte Hans nicht abhalten können.  Nach dem Betreten des Notwendetreppevorhall, füllte er den Lungen auf, indem er den notwendige Saurestoff volltankte.  


‘Hmm, beann er sich, was haben diese  














